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Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
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Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

SPEED

oeding-print.de

Schnell, dynamisch, innovativ. Wir entwickeln uns 
immer weiter. Seit 1797 sind wir am Puls der Zeit. 
Modernste Technik, industrieller Druck, individuelle 
Lösungen. Wir sind immer in Bewegung.

PREMIUM
GREEN PRINTING

170825_oeding_Anzeige_150x111_quer_CC.indd   1 25.08.17   07:37
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Mo-Fr 10:00-13:00    15:00-18:00     
Sa 10:30-13:00

Clowns & Helden
Gröpern 5 Buchh. GmbH & Co. KG

Bienroder Str. 18A   38110 Braunschweig
Tel. 05307 980522   Fax 05307 980523

Bücher heute bestellt - morgen da
Bestsellerlisten

Kinder- und Jugendbücher

Schmuck
Taschen und Tücher

Geschenkartikel
Karten für jeden Anlass

Spielsachen
CDs und DVDs

lesen • schenken • spielen

Impressum
Herausgeber, Layout, Marketing und Verteilung 
(v.i.S.d.P. für Anzeigen und Redaktion):
	 hm medien Richard Miklas 

Hagenmarkt 12, 38100 Braunschweig 
0531 16442, info@hm-medien.de 
www.hm-medien.de

Druck:	 oeding print GmbH 
Erzberg 45, 38126 BS	  
www.oeding-print.de

Verteilung:	 an alle Haushalte in Bevenrode, Bienrode, 
Waggum – zu jedem Monatsanfang

Redaktionsschluss für 
die nächsten Ausgaben

April	 19.03.
Mai	 23.04.
Juni	 21.05.
Juli	 18.06.
August	 23.07.
September	 20.08.

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 

   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 05307 940170

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
       zentrale Notaufnahme � 0531 595 2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 7009933
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med Wörffel u. Frauke Heine, Waggum � 05307 6025
Dr. med Conrad u. Dr. med Traidl, Bienrode � 05307 5406

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum� 05307 7771
Uwe Mierzwa, Waggum � 05307 6580
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 6266

Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Festplatz)
Mittwoch 
17. März

14:30 - 15:30 Uhr

Schadstoffmobil

 	 Miau Ihr Lieben,

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Bis bald und
bleibt gesund

Miau

hach, ich bin so fröhlich, so beschwingt!

Die Sonnenstrahlen sind herrlich. Sie wärmen mir so schön den Pelz. Leider 
ist es beim Sonnenbaden von unten noch etwas nass, aber irgendwas ist ja 
immer.

Am 20. März ist immerhin schon Frühlingsanfang und ab 28. März gibt es 
wieder die Sommerzeit.

Bienrode 
Maschweg  

(an den Wertstoff-
containern)
Dienstag
16. März

14:30 - 15:30 Uhr
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Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters 
findet wegen der Corona-Pandemie vorerst nicht statt.
In dringenden Angelegenheiten bitte mit Bezirksbür-
germeister Stülten telefonisch (05307 5564) Kontakt auf-
nehmen (günstig zwischen 18 und 19 Uhr) oder per E-Mail 
an gerhard@stuelten.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
noch immer findet unser öffentliches Leben nur mit besonde-
ren Vorsichtsmaßnahmen statt. Es gilt weiter: Bitte Abstand 
halten, Maske tragen, Hygiene beachten und Besuche auf  das 
Nötigste beschränken. 
Deshalb hatte ich die Bezirksratssitzung am 20.1.2021 abgesagt.  
Zu drei Sitzungsvorlagen wurde ein Online-Stimmungsbild der 
Bezirksratsmitglieder eingeholt und jeweils eine Stellungnahme 
abgegeben. Die Anhörungsrechte konnten also wahrgenom-
men werden. 

Planfeststellungsverfahren „Verzicht auf  die östli-
che Umfahrung des Flughafens“
Zum Thema hatte die niedersächsische Planfeststellungsbe-
hörde einer Fristverlängerung um einen Monat zugestimmt. 
Weil  nach der Gesetzeslage Videokonferenzen oder Umlaufbe-
schlüsse für Bezirksräte nicht möglich sind, tagte der Bezirksrat 
am 24. Februar in Präsenzsitzungin der VW-Halle, um dieses 
Thema zu erörtern. 
Außerdem wird über die Forderung nach Tempo 30 Piktogram-
men in Waggum beraten.
Als Vorsichtsmaßnahme für sich und andere werden sich die 
Bezirksratsmitglieder am 24.2. im Gesundheitsamt einem 
Schnelltest unterziehen.

Wertstoff-Container 
Die „wilde Müllablagerung“ zu Jahresbeginn ist abgearbeitet. 
Leider haben einige Nutzer bereits wieder "Müllsäcke" hinter 
den Tonnen abgelegt. Meine Anrufe bei Fa. ALBA waren er-
folgreich, aber auch ermüdend. Ich bitte dringend um Einhal-
tung der „Müllordnung“!

Beschwerden und Beobachtungen zu fal-
scher Müllablage können auch direkt an Fa. 
ALBA gemeldet werden:
Tel. 0531 8862 -0 oder 	  
service-bs@alba.info ^

Schneeräumdienst
Über dieses Thema wurde bereits hinrei-
chend in der örtlichen Presse berichtet. 
Anrufer an den ersten Schnee-Chaos-Tagen habe ich um 
Verständnis für Räummannschaften auf  den Straßen gebeten.
Zunächst hatten natürlich die Hauptstraßen Vorrang beim 
Schneeräumen. Wenn in den Nebenstraßen geparkte Autos 
die Fahrbahn verengen, hat das Räumfahrzeug keine Chance 
zum Räumen und muss rückwärts umkehren. 
Dank an alle Mitbürger/-innen, die mit Schneeschiebern u.a. 
auch mal am Straßenrand geholfen haben.

Mit den besten Wünschen 
Ihr Bezirksbürgermeister Gerhard Stülten

In den Grashöfen 52a Tel. 05307-980160

38110 BS  /  Waggum E-Mail: anfrage@wellness-in-waggum.de www.wellness-in-waggum.de

INSTITUT FÜR WELLNESS, BASISCHE KÖRPERPFLEGE UND ERNÄHRUNG

Wohlfühlen
Entspannen

Genießen
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Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

Der MGV Waggum möchte gerne ... .
Wir möchten uns gerne alle mal wiedersehen;
Wir möchten gerne mal wieder Singen;
Wir möchten gerne eine Grünkohlwanderung mit an-

schließendem Essen durchführen;
Wir möchten gerne eine Radtour planen;
Wir möchten gerne uns zu einem Herrenabend treffen;
Wir möchten/müssten unsere Jahreshauptversammlung 

durchführen;
Wir möchten gerne mal wieder ein schönes Konzert ver-

anstalten!

Aber wir dürfen noch nicht. Wir müssen geduldig sein und ab-
warten, wie und was die Behörden entscheiden. Bei all den Lo-
ckerungsplänen wird das Singen in den Chören wohl wieder ganz 
hinten zu finden sein. Also weiterhin abwarten!
Einige Sangesbrüder haben sich zu einem virtuellen Chor-Meeting 
getroffen. Eine ganz neue Erfahrung. Hat Freude gemacht. Vor 
allem, weil man sich einmal wieder persönlich sehen und sprechen 
konnte. Diese Art der Kommunikation soll weitergeführt werden.
Im Internet singt ein Männerchor das schöne Lied vom Bajazzo. 
Auch wir singen das. Der Text wurde wegen Corona aber geän-
dert:

Warum bist du gekommen, wenn dich doch keiner mag,
du hast uns viel genommen, beruflich und privat.
Ich will kein Corona, das Einsperr`n hab ich satt,
und darum sag ich dir: Hau ab.

Ich kann ihn nicht ertragen, den Mundschutz vorm Gesicht.
Ich möchte so gern shoppen, beim Lockdown geht das nicht.
Ich will wieder frei sein, will singen immerzu.
Und darum sag ich dir, gib‘ Ruh.

Und willst du nicht verschwinden, so forschen wir mit List,
entwickeln einen Impfstoff, den du nie mehr vergisst.
Wir woll`n kein Corona, das Virus macht Verdruss,
drum Pharmaindustrie, mach‘ Schluss!

Halten wir alle zusammen, damit das Vereinsleben in Waggum 
bald wieder mit Leben erfüllt wird.
Der MGV Waggum wünscht Ihnen/Euch eine gute Zeit und 
bleibt gesund!

Rudolf  Schäfer 
1. Vorsitzender & Chorleiter

Männergesangverein  
Waggum e.V.



Das eigene Zuhause für die ganze Familie ist 
jetzt für uns alle sehr viel wichtiger geworden!

(Home-Office/Home-Schooling)

Sie suchen eine Immobilie oder möchten Ihre 
Immobilie verkaufen?

Wir helfen beim Verkauf und beim Kauf  
und garantieren eine problemlose Abwicklung!

mail@ik-immobilien.com           www.ik-immobilien.com
 

ik Immobilien, Nordendorfsweg 5, 38110 Braunschweig
 
Ingrid Kruse  Ines Kruse-Buchholz
Fachwirt der Grundstücks- und Immobilienwirt (Diplom VWA)
Wohnungswirtschaft Z e r t i f i z i e r t

Tel. 05307 7474 / 7477 
Fax 05307 5318

Das ivd-Büro 
ganz in Ihrer 
Nähe!
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Leistungsabzeichen vom Deutschen 
Schützenbund in 2020
Jedes Jahr erhalten zahlreiche Schützen unseres Vereins für ihre 
zuvor hervorragenden Ringergebnisse das Leistungsabzeichen 
vom Deutschen Schützenbund. So konnten auch diesmal wieder 
vier Vereinsmitgliedern die entsprechenden Nadeln aus dem letz-
ten Jahr mit den dazugehörigen Urkunden überreicht werden.
Dafür mussten unsere Gewinner in der Disziplin „Luftpistole 
Auflage“ im vergangenen Jahr jeweils 5 Sätze schießen und 
dabei eine geforderte Mindestringzahl erbringen.
Sonja Lerche (durchschnittl. 298,1 Ring), Wilfried Stielau 
(durchschnittl. 295,2 Ring) und Theo Lerche (durchschnittl. 
278,0 Ring) konnten mit ihren geschossenen Werten jeweils 
das silberne Leistungsabzeichen erringen, während Ingeborg 
Stielau (durchschnittl. 272,1 Ring) die Nadel in Bronze über-
geben werden konnte. 
An dieser Stelle möchten wir nochmal allen Vieren unsere herz-
lichen Glückwünsche zu ihren erbrachten Leistungen ausspre-
chen und drücken gleichzeitig schon mal die Daumen, damit 
auch in 2021 bei hoffentlich bald wieder normalem Schießbe-
trieb durch ähnliche hervorragende Ergebnisse die nächsten 
Leistungsnadeln nach Waggum gebracht werden können.
Florian Fricke

Bildband „Unsere Könige 1995 - 2020“
Unser Schützenbruder Wilfried Stielau hat den aktuellen Lock-
down genutzt und einen sehr interessanten Bildband zusam-
mengestellt über die Königshäuser und Kaiserpaare unseres 
Vereins der letzten 25 Jahre. 
Neben vielen offiziellen 
Königsfotos hat Wilfried 
viele Schnappschüsse von 
Umzügen, diversen Schei-
benannageln, Königsbäl-
len und anderen Feiern lie-
bevoll arrangiert. So sind 
auch viele weitere Schützin-
nen und Schützen zu sehen, 
auch wenn sie nicht Köni-
gin oder König waren. Als 
langjähriger Pressewart und 
bis heute offizieller Hoffoto-
graf  unseres Vereins verfügt 
Wilfried über die besten Vo-
raussetzungen, ein solches 
Werk zu schaffen. 
Vielen Dank, lieber Wilfried, für diese tolle Idee und die sehr 
schöne Gestaltung. Der Bildband wird im Schützenhaus auf-
bewahrt und kann dort gerne angesehen werden. 
Hoffen wir, dass bald wieder Schiessbetrieb möglich ist, damit 
wir uns wiedersehen und auf  Entdeckungstour gehen können.
Martin Berlet

Metallbau ▪ Sonnenschutz ▪ Insektenschutz

Tel. 05304 9323-60 ▪ Fax 05304 9323-59
Im Oberdorf 11 ▪ 38527 Meine, OT Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de ▪ www.hollandbauelemente.de

Markisen von WAREMA
„Freude im Freien hat immer Aktion.“
Jetzt Aktionsrabatt bis zum 31.03.2021 sichern!

Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

20 JAHRE KOMPETENT 
UND ZUVERLÄSSIG.

Friseurstudio Bienrode

...für Ihr Haar das Beste

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Altmarkstr. 7, 38110 Bienrode, Tel: 05307 5004
Di-Fr 09:00-18:00 Uhr Sa 08:00-12:00 Uhr
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Einsätze:
Am Nachmittag des 10. Februar 2021 gegen 16:00 Uhr wurden 
wir zu einer kleinen Ölspur auf  der Bienroder Straße alarmiert. 
Vor Ort wurden kleine Ölflecken mit Bindemittel abgestreut 
und dann konnten wir auch schon wieder ins Feuerwehrhaus 
einrücken. 

WIR FÜR WAGGUM:
Bei wunderschönem Winterwetter machten sich Mitglieder 
der Einsatzabteilung auf, um die Hydranten in Waggum von 
Schnee und Eis zu befreien. Viele der Unterflurhydranten 
konnten mit Eisschaber, Schaufel und Besen für evtl. Einsätze 
freigelegt werden. Allerdings war dies nicht in allen Fällen mög-
lich, da zum einen der Eispanzer zu dick war oder der Schnee 
darüber zu hoch aufgeschoben war. 
Bei der Aktion wurden wir tatkräftig von Mitgliedern unserer 
Jugend- und Kinderfeuerwehr unterstützt. Natürlich wurden 
die Abstandsregeln eingehalten und die Gruppen, wenn mög-
lich, als Familiengruppen zusammengestellt. Danke an alle 
Beteiligten!
Eine große Bitte für den nächsten Wintereinbruch: Halten 
Sie bitte die Hydranten vor ihren Grundstücken schnee- und 
eisfrei. Im Alarmfall können sich erhebliche Verzögerungen 
durch das Suchen und Freilegen von Wasserversorgungsstellen 
ergeben. Es geht auch um Ihre Sicherheit.

Ortsfeuerwehr Waggum
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Unsere Online-Dienste gehen weiter …
Corona hat uns im-
mer noch fest im 
Griff ! Aber unsere 
Betreuer denken sich 
immer für uns span-
nende Dienste aus.
Beim letzten Dienst 
zum Thema Spiel 
und Spaß hatten un-
sere Betreuer auch 
eine kleine Überra-
schung. Der Mitspie-
ler, der beim Spiel 
Montagsmaler und 
Stadt, Land, Feu-
erwehr die meisten 
richtigen Antworten 
hatte, konnte sich 
über eine Tüte mit 
Süßigkeiten freuen. 
Glückwunsch Niklas, 
wir hoffen dir haben 
die Süßigkeiten ge-
schmeckt!
MS

Unsere Jugendfeuerwehr 
Waggum

Ingo Geisler

 ! Heizung und Sanitär
 ! Schimmbad-Technik
 ! Brenner-Wartung
 ! Notdienst

Tel:  05333 948181
Fax:  05333 948182
Mobil:  0172 5444742

Bergstraße 10
38173 Sickte / Apelnstedt
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Städt. Kinder- und Jugendtreff Waggum `Kult` �  
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage, 05307 7748	  
mail@kjt-waggum.de | www.kjt-waggum.de
Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do	 14:30 - 19:30 Uhr
	 Mi		  15:30 - 20:00 Uhr�

������������������������������������������

Achtung! 
Aufgrund des bis zum 7.3. angesetzten Lockdowns beginnt unser 
vorläufiges Programm erst am Montag, 8.3.! Bis dahin sind wir 
von Montag bis Donnerstag zwischen 15 und 19 Uhr für euch 
im `Kult`. Bitte meldet euch vorher telefonisch oder über Signal 
an, weil wir nur eine begrenzte Besucher*innenzahl aufnehmen 
dürfen. Sollte der Lockdown noch länger andauern, besteht die 
Regelung bis zu seiner Aufhebung!

Vorläufiges Programm für März 2021
Mo	 8.3.	 Spiele drinnen und draußen; TT- Turnier
Di	 9.3.	 Waffeln backen
Do	 11.3.	 Wutkerle basteln
Mo	 15.3.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 16.3.	 kleine Pizzen belegen
Do	 18.3.	 Window Color
Mo	 22.3.	 Spiele drinnen und draußen; Jakkolo- Turnier
Di	 23.3.	 Obstsalat mit frischer Sahne
Do	 25.3.	 Steine bemalen
Mo	 29.3.	 Ferienfrühstück 10 - 14 Uhr
Di	 30.3.	 Frühlingsgrillen auf  dem Bolzplatz
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GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18
38110 BS-Wenden
Tel.: 05307 - 4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Antikputz © Kalkputz © Spachteltechnik © Schimmelpilz-
sanierung © Betonoptik © Rostoptik © Echtmetalltech-
nik © klassische Maler- und Fußbodenverlegearbeiten

Hauptstraße 12   |   38533 Vordorf
Tel.:  05304 911678 Mobil:  0176 22518108
Fax:  05304 911679  info@malerschmidt-vordorf.de 

www.malerschmidt-vordorf.de

Kompetenz & Kunst aus einer Hand

 

Der Winter im Biotop
Der Winter hatte uns im Februar für zwei Wochen sein richtiges 
Gesicht gezeigt. Mit Schnee in Mengen und Eiseskälte konnten 
wir alle wieder einen richtigen Winter erleben. Die Feld- und 
Wanderwege rund ums Biotop wurden von vielen Spaziergängern 
genutzt, um in klarer Luft die herrliche winterliche Landschaft zu 
genießen. Auch wurde jede kleine Bodenwelle am Beberbach- 
wanderweg von den Kindern mit großer Freude zum Rodeln ge-
nutzt.

In dieser Zeit, in der die Pflanzen und die Tiere sich im Winter-
schlaf  befinden, ist auch für uns die Zeit der Ruhe. Wir genossen 
dieses besondere Winterbild im Biotop und ließen die Ausstrah-
lungskraft und Ruhe auf  uns wirken. Interessant waren auch die 
verschiedenen Spuren, die tierische Besucher im Schnee hinterlas-
sen haben. Jeden Tag fütterten wir unsere Vögel, die uns jedesmal 
schon freudig erwarteten. 
Wegen des strengen Winters ist uns leider auch aufgefallen, dass 
in unserer Region einige Greifvögel wegen Nahrungsmangels 
verhungert sind.

Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e.V.

Gruppe Waggum

Beberbach Holzbrücke

Biotop Sitzbank



13

Waggum�

Teiche voll gefüllt
Durch das Tauwetter 
sind unsere Teiche voll 
gefüllt. Durch den per-
manenten Zulauf  des 
Tauwassers über die Ent-
wässerungsgräben läuft 
unser großer Teich schon 
über und flutet unsere 
große Wiese. Zur besse-
ren Regulierung werden 
wir uns etwas überlegen 
müssen.

Nistkästen bauen
Wie man die Winterruhe auch nutzen 
kann, zeigte uns unser aktiver Biotopler 
Rolf  Jacobi. In seiner kleinen Werkstatt 
wurde das Holz einer alten demontierten 
Regalwand zum Bau von 10 Nistkästen 
genutzt. Tipp: Baupläne gibt es auf  der 
Internetseite des NABU.
Die nächste Aufgabe für uns wird es sein, 
diese Nistkästen auch noch rechtzeitig 
vor der Brutsaison aufzuhängen.

Frühlingsboten
Die ersten Vorboten zeigen uns, das der Frühling vor der Tür 
steht. Die Sonnenstrahlen wärmen, die Vögel zwitschern und 
erste Kranichverbände kündigen die Rückkehr der Zugvögel 
an. 

Neugieriger Schwan
Bei unseren Aufräumarbeiten besuchte uns ein Höckerschwan 
im Biotop. Er war sehr neugierig und inspizierte unser Areal. 
Aber nicht die Teiche, sondern unsere neu gepflanzen Bäume, 
die Blühwiese, die Rundbecken und bis zu unseren Geräte-
schuppen trieb ihn seine Neugier. Er war friedlich und ohne 
Scheu und kam bis auf  zwei Meter an uns heran.
Wir wussten leider nicht, ob es ein Mitglied der Schwanen- 
familie des letzten Jahres war. Im kleineren Teich brütete letztes 
Jahr erfolgreich ein Höckerschwanpäarchen. 

Nach dem heißen Sommer ist es wichtig, 
Ihren Rasen zu vertikutieren, nachzusäen 
und eine Grunddüngung durchzuführen.
Im März und April ist die richtige Zeit dafür.
 
Auch zum Festpreis führen wir diese 
Arbeiten aus.

Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig bei uns an ...

Schaukästen
Für Interessierte an unse-
rem Biotop haben Peter 
Schack und Detlef  Schiel 
eine schöne Fotosammlung 
der bei uns lebenden Vogel-
arten zusammengestellt.
Daneben gibt es auch un-
seren Infoflyer mit vielen 
Informationen in einem 
Kästchen daneben.  

Helfer gesucht
Einladung an alle interessierten Naturliebhaber, wer mithel-
fen möchte, kann uns am Mittwochvormittag beim Arbeits-
einsatz unterstützen oder sich uns für einen ggfs. einmaligen 
Einsatz anbieten. 
Jede helfende Hand wird mit offenen Armen empfangen und 
ist immer gern gesehen. 
Ansprechpartner sind Peter Schack Tel. 05307/5266 oder 
Ewald Renz Tel. Handy 0172/6025972
Bernd Rabe

Schaukästen am Biotop�  
� Fotos: Bernd Rabe

Der große Teich mit Steg

Neugieriger Höckerschwan� Foto: Detlef  Schiel
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Inanspruchnahme der eigenen Kaskover-
sicherung nach unverschuldetem Unfall
Wenn man einen unverschuldeten Verkehrsunfall hatte, wird 
man sich wegen seiner Ansprüche zunächst an die Versicherung 
des Unfallgegners wenden. Ist ein neueres Fahrzeug beschädigt, 
besteht oft auch ein Anspruch gegen die eigene Vollkaskoversi-
cherung. Hier kann die Frage auftauchen, wie man vorgehen 
soll, bzw. vorgehen muss. 
So hatte sich der Bundesgerichtshof  (BGH) mit der Frage zu 
befassen, ob der Unfallgeschädigte seine eigene Vollkaskover-
sicherung in Anspruch nehmen muss, um den Schaden für die 
gegnerische Haftpflichtversicherung geringer zu halten. Weil 
die Regulierung des Schadens durch die gegnerische Versiche-
rung eine Zeit lang in Anspruch genommen hatte, machte die 
Geschädigte Nutzungsausfallentschädigung geltend. Nutzungs-
ausfallentschädigung ist ein Anspruch, der einem deswegen 
zusteht, weil einem die Nutzung des beschädigten KFZ nicht 
zur Verfügung steht. In diesem Fall hatte die gegnerische Haft-
pflichtversicherung einen Teil dieser Nutzungsausfallentschädi-
gung reguliert, meinte aber, nicht für den gesamten Zeitraum 
verpflichtet zu sein, weil die Klägerin, die unverschuldet den 
Unfall erlitten hatte, ja auch ihre Vollkaskoversicherung in An-

spruch hätte nehmen können und dann das Fahrzeug früher 
hätte reparieren lassen können, sodass das Fahrzeug dann auch 
nicht so lange ausgefallen wäre. 
Während noch das Landgericht in der Berufungsinstanz die 
Auffassung vertreten hatte, dass in der Tat eine entsprechende 
Verpflichtung des Unfallopfers bestehe, sah der BGH dies gänz-
lich anders: Es bestehe gerade keine Verpflichtung, die eigene 
Vollkaskoversicherung in Anspruch zu nehmen, man schließe 
diese ja ab, um eigene Schäden abzusichern und nicht deswe-
gen, um einen etwaigen Unfallgegner zu entlasten. Weiteres 
Argument für den BGH war, dass die Inanspruchnahme des 
eigenen Kaskoversicherers dem Geschädigten regelmäßig auch 
wegen der damit verbundenen Rückstufung nicht zugemutet 
werden kann. Denn die Regulierung und Geltendmachung die-
ses Rückstufungsschadens ist einigermaßen kompliziert. 
Nimmt man die Vollkaskoversicherung in Anspruch, wird man 
regelmäßig im Schadensfreiheitsrabatt zurückgestuft. Man 
muss also in den Folgejahren mehr Prämien bezahlen. Dieser 
Rückstufungs- oder Prämienschaden setzt sich oftmals über vie-
le viele Jahre hinweg fort, da ja immer die Situation verglichen 
wird, die bestanden hätte, wenn die Kaskoversicherung nicht 
in Anspruch genommen wurde mit der Situation, dass sie in 
Anspruch genommen wurde. 
In beiden Fällen erfolgt nach weiteren schadensfreien Jahren 
die Einstufung in einen höheren Schadensfreiheitsrabatt, sodass 
man also geringere Prämien bezahlen muss. Aber das Niveau, 
von dem diese jeweilige Einstufung in den Schadensfreiheitsra-
batt erfolgt, ist einmal die niedrigere vor dem Unfall und wird 
verglichen mit der höheren nach dem Unfall. 
Der Geschädigte muss also in diesem Fall für jedes Jahr nach 
dem Unfall diesen konkreten Vergleich vornehmen und diesen 
Prämienschaden bei dem Haftpflichtversicherer geltend ma-
chen, möglicherweise über 10, 15 oder 20 Jahre hinweg. Und 
das mache es für das Unfallopfer unzumutbar, die Kaskoversi-
cherung in Anspruch zu nehmen. 
Dass gerade in Fällen einer Teilschuld es durchaus sinnvoll sein 
kann, seine Kaskoversicherung in Anspruch zu nehmen, steht 
dabei auf  einem anderen Blatt und hängt mit dem sogenannten 
Quotenvorrecht zusammen. 
Grundsätzlich ist jedem Verunfallten, egal ob gar nicht schuldig 
oder teilschuldig anzuraten, anwaltliche Beratung in Anspruch 
zu nehmen, um auszuloten, welcher Weg der beste, der ein-
fachste oder effektivste ist. 
Michael Siems�  
Rechtsanwalt

§    Wenn's Recht ist ...

SICHER DAHEIM - RUND UM DIE UHR

HAUSNOTRUF
Sicherheit per Knopfdruck, 24-Stunden-
Rufbereitschaft, Einfache Bedienung

Saarbrückener Straße 50 
38116 Braunschweig
Tel.: 0531 - 4 80 79 10
E-Mail: info@paritaetischer-bs.de
www.paritaetischer-bs.de

ANMELDUNG UND INFO: JETZT EINEN 

MONAT

KOSTENLOS 

TESTEN!
Am Grasplatz 5c 
38112 Braunschweig
Tel.: 0531 256 57 314
E-Mail: hausnotruf@ambet.de
www.ambet.de 

BRAUNSCHWEIG
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Skier und Schlitten
Viele Dinge, die wir heute einsetzen, entwickelten sich über 
die Zeit und auch der Einsatz dieser Dinge veränderte sich. 
So wurden aus Geräten zur Arbeitserleichterung in unserer 
heutigen Zeit Sportgeräte. 

In der Heimatstube Bienrode gibt es ein Paar Skier 
aus den 1920er Jahren. Diese Skier wurden zur 
sportlichen Betätigung eingesetzt, um zum Beispiel 
einen Berg möglichst schnell herunter zu fahren. 
In der Anfangszeit wurden Skier allerdings dazu 
eingesetzt, lange Strecken durch den Schnee zu 
bewältigen. Hauptsächlich fand es in Skandinavi-
en statt. Hier gab es keine Überlandwege und im 
Winter, der dort auch heute noch lange dauert, 
war es die einfachste Möglichkeit, sich von Ort zu 
Ort zu bewegen. 
Dabei sind Skier viel älter, als wir sie kennen. 
Schon vor 4500 Jahren haben Menschen Skier 
oder eine Art Schneeschuh verwendet. Es gibt so-
gar Petroglyphen, die als Felsenzeichnungen den 
Einsatz von Skiern bei der Jagd zeigen. 

Skier  tauchen 
bei uns Mitte des 
19. Jahrhunderts 
als  Sportgerät 
auf. Hier wird 
Abfahrtslauf  und 
Slalom begonnen. 
Die Skiwelle ent-
wickelte sich An-
fang des 20. Jahr-
hundert immens. 
Es entstand ein 
großer Markt für 
Skier und Zubehör. Anfang der 1950er Jahre wurden Skier 
noch aus Skandinavien importiert, bis dann im Alpenraum die 
ersten Tischler und Wagner begannen, Skier selbst aus Holz 
zu bauen. 

Nach dem 
2. Weltkrieg 
u n d  d e m 
Wirtschafts-
aufschwung 
wurde der 
Markt für 
Skihersteller 
immer grö-
ßer und es 
entstand der 
Sk i tour i s -
mus.

Die Winter-
sportarten ent- 
wickelten sich 
weiter: Vom 
Abfahrtslauf  
zum Slalom 
über den Lang- 
lauf  bis zu Ski-
touren werden 
alle Fassetten 
bedient. Und 

vielleicht erinnert sich der eine oder andere sogar an die extra 
Skihalterungen, die am VW-Käfer an der Rückseite angebracht 
wurden, um die Skier mit zum Wintersportort zu transportie-
ren. 
Ähnlich verhält es sich beim Schlitten, der ebenso als Trans-
portmittel wie auch als Sportgerät genutzt werden kann. Schlit-
ten werden in bergigen Gebieten schon lange für den Transport 
von Heu oder Holz verwendet. Als Wintersportgerät gibt es ihn 
seit Anfang des 19. Jahrhundert. Hier ist auch die Schlittenform 
entstanden, die wir heute als Holzschlitten kennen. 
Und im Gegensatz zu Skiern haben wohl viele noch einen 
Schlitten zu Hause, entweder im Keller oder vielleicht noch 
auf  dem Dachboden stehen.
Björn Walter

Heimatverein Bienrode

Skier 1920

Slalomlauf  1948� Foto: Jacek Halicki

CHRENCK
IEMS

V
O

N

 &

CHRENCKCHRENCK
IEMSIEMS

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

Skihalter am VW-Käfer 1960

Schlitten ca. 1950
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Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb

FAHRSCHULE
BARTSCH

WIR BLEIBEN WEITERHIN FÜR
DICH IN WAGGUM

WEB: www.fahrschule-bartsch.com
MAIL: info@fahrschule-bartsch.com
ANRUF / WHATSAPP: 0170 / 740 63 83

 

Vereinsratssitzung online
Wie bekannt, ist der aktive Sportbetrieb aufgrund der behördli-
chen Auflagen zzt. eingestellt und ruht. Trotzdem gibt es weiterhin 
den passiven Sportbetrieb, also die sonstige Vereinsarbeit. Das 
bedeutet, dass die Vorstands- und Abteilungsarbeit weitergehen 
muss. Bisher traf  man sich zur Vereinsratssitzung im Sportheim. 
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte des VfL wurde die tur-
nusmäßige Vereinsratssitzung im Rahmen einer Video-Konferenz 
durchgeführt. Insgesamt neun Teilnehmer waren zugeschaltet, der 
1. Vorsitzende Horst Paliga führte durch das lebhafte Programm. 
Inzwischen wurden auch die Mitgliedsbeiträge von den Konten 
abgebucht. Die Zahlungsmoral der Mitglieder ist wieder gut, dafür 
bedankt sich der Vorstand. 

Saisonabbruch im Tischtennis
Der Tischtennisverband Niedersachsen teilt uns mit, dass beschlos-
sen wurde, die laufende Saison abzubrechen. Es gibt demnach 
keinen Aufsteiger oder Absteiger, die Saison ist somit beendet.

Runde Geburtstage

Gundula Hoffmann 65
Gundula Hoffmann feierte am 14. Februar ihren runden 65. Ge-
burtstag, herzlichen Glückwunsch nachträglich vom VfL und 
weiterhin alles Gute. Seit über 21 Jahren ist sie im Verein und 
hat uns in dieser Zeit bei der Organisation des Vereinslebens viel 
unterstützt, dafür und für die lange Vereinstreue vielen Dank.  

Uwe Haucke 65
Auch Uwe Haucke wurde am 16. Februar 65, der VfL gratuliert 
nachträglich ganz herzlich und wünscht weiterhin alles Gute. Uwe 
war viele Jahre aktiver Fußballer, angefangen in der 1. Herren und 
bis auch heute noch in der Seniorenmannschaft. Dazwischen hat 
er auch viele Jahre Jugendarbeit im VfL geleistet. Dafür und für 
die lange Vereinstreue von 28 Jahren vielen Dank. 

Jörg Hluchnik 65
Ein Urgestein des VfL feierte ebenfalls seinen 65. Geburtstag. Jörg 
Hluchnik wurde am 4. Februar 65, herzlichen Glückwunsch nach-
träglich vom VfL und weiterhin alles Gute. Von frühester Jugend 
an spielte Jörg Fußball bis in die 1. Herrenmannschaft. Hier war 
er Dreh- und Angelpunkt im Mittelfeld. Vielen Dank auch für die 
lange Vereinstreue von unglaublichen 56 Jahren. 
Reinhard Meitzner

VfL Bienrode 1930 e.V.

seit 1965

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 Meine

05307 - 94 07 14

info@franks-elektrotechnik.de

franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister
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Bienroder Str. 19  ·  38110 Braunschweig-Waggum
Telefon: 05307-5150  ·  Telefax 8492

E-Mail: info@apotheke-am-fl ugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30-18:30 Uhr  ·  Sa. 8:30-13:00 Uhr

20 € Rabatt20 € Rabatt
20 % Rabatt20 % Rabatt

auf ausgewählte 
Erkältungsprodukte

Gelomyrtol® forte 20 Stück
Aspirin Complex® 10 Stück
Sinupret extract® 20 Stück
Sinupret extract® 40 Stück
Bronchipret® Tropfen 50ml

Bronchipret® Tabletten 20 Stück

Solange der Vorrat reicht

 

 

  

OOFFFFEENNEE  KKIIRRCCHHEE    
IINN  DDEERR  PPAASSSSIIOONNSSZZEEIITT 
mit Egli-Erzählfiguren  

durch die Passionszeit 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Termine:   18., 25. Februar,  
4., 11., 18., 25. März,   1. April 2021 

 

jeden 
Donnerstag  

ist die Kirche 
in Bienrode 

für Sie/Euch 
geöffnet  

16:00-18:00 Einen Moment zur Ruhe 
kommen, eine Kerze 

anzünden, Musik lauschen 

 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
„Zur Heiligen Dreifaltigkeit“ 

Bienrode/Bechtsbüttel

Wir sind für Sie/ Euch da!

Am Sonntag,  
dem 28. März 
werden die  
Uhren auf  
Sommerzeit 
umgestellt!

Nicht vergessen!
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Mitteilung aus dem LandtagMitteilung aus dem Landtag

DR. PANTAZIS berichtetDR. PANTAZIS berichtet

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
von Mittwoch, 17. Februar, bis Freitag, 19. Februar, kam der 
Niedersächsische Landtag zu seiner regulären Februar-Plen-
arsitzung zusammen. Im Hinblick auf  die Corona-Pandemie 
lässt sich festhalten, dass die Inzidenzwerte erfreulicherweise 
zurückgehen, was uns in unserer Politik bestärkt. Dennoch 
haben wir immer noch Hotspots mit hohen Infektionszahlen. 
Zudem müssen wir uns darauf  einstellen, dass Mutationen des 
Corona-Virus, die teils ansteckender sind als das Ursprungs-
virus, uns vor neue Herausforderungen stellen werden. Es ist 
deshalb richtig, dass der Lockdown – auch wenn er schmerzhaft 
ist – bis Anfang März weitergeführt wird. Ich bitte darum, 
sich weiterhin an die geltenden Regeln zu halten, umsichtig zu 
handeln und Kontakte weiterhin auf  das absolut Notwendigste 
zu reduzieren.
Zum Thema Impfungen möchte ich betonen, dass die Herstel-
ler zugesagt haben, deutlich mehr Impfstoff zu liefern. Das wird 
sich in der Impfquote stark niederschlagen, was eine sehr posi-
tive Nachricht ist. Und: Unser Vorschlag, Lehrerinnen, Lehrer, 
Erzieherinnen und Erzieher in der Priorität weiter nach oben 
zu rücken, kommt gut an. Auch die Bundeskanzlerin schwenkt 
jetzt auf  unsere Linie ein. 
Den Stufenplan, den die Landesregierung vorgelegt hat, begrü-
ße ich ausdrücklich. Niedersachsen ist damit wieder einmal in 
einer Vorreiterrolle und gibt eine klare Perspektive – auch für 
eine eventuelle Verschlechterung der Lage. Das schafft in der 
jetzigen Phase der Pandemie größtmögliche Verlässlichkeit. Wir 
alle brauchen einen Corona-Perspektivplan. Nach einem Jahr 
Pandemie wird der Ruf  danach in der Bevölkerung verständ-
licherweise immer lauter.

Demonstration „Kulturzug“: Kulturschaffende 
brauchen zeitnah eine Perspektive
Wie dringend ein solcher Stufenplan benötigt wird, wurde auch 
Mitte Februar deutlich, als ich an der Demonstration „Kul-
turzug“ von Kulturschaffenden in Braunschweig teilnahm und 
meine Solidarität mit den Betroffenen bekundete. Die Pande-
mie trifft die Kulturbranche besonders hart. Die Kulturschaf-
fenden brauchen zeitnah eine Perspektive. Auf  Basis eines 
Stufenplans und mit einer Konzeption aus Smart Distancing 
und Antigen-Schnelltests könnte die Wiederbelebung der Kul-
turbranche ermöglicht werden. 
Etwa ein Drittel aller Erwerbstätigen im Kultursektor sind  
Solo-Selbstständige oder Freiberufler. Entsprechend groß ist der 
Bedarf  an Wirtschaftshilfen. Glücklicherweise hat die Politik 
hier nachjustiert. Das Corona-Hilfspaket „Neustart Kultur“ 
des Bundes wurde um eine weitere Milliarde Euro aufgestockt. 
Und auch mit der Überbrückungshilfe III erhalten die Kultur-
schaffenden Unterstützung. Diese Hilfen müssen schnell und 
unbürokratisch fließen. Ich mache mich außerdem für ein  
Brückenhilfe-Programm stark, das die Finanzierung der laufen-
den Kosten in der Zeitspanne sicherstellt, in der die Überbrü-
ckungshilfe III des Bundes noch nicht vollständig verfügbar ist.

Braunschweiger BHW-Standort droht Schließung: 
„Wir kämpfen um 300 Arbeitsplätze“
Das österreichische Unternehmen Miba AG will den Braun-
schweiger Standort von BHW schließen. Die knapp 300-köpfige 
Belegschaft steht damit vor einer ungewissen Zukunft. Gemein-
sam mit weiteren SPD-Politikern setze ich mich für den Erhalt 
des Standorts und die Sicherung der 300 Arbeitsplätze ein und 
habe bereits mehrere Gespräche, unter anderem mit den Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmern sowie mit Vertreterinnen 
und Vertretern der IG Metall, geführt. 
Dieser Plan ist ein Schlag ins Gesicht für all jene, die sich einst 
für eine Fusion der Gleitlagersparte Zollern BHW und der 
Miba AG stark gemacht haben. Auch ich habe mich damals 
für die Fusion eingesetzt, allerdings stets unter der Prämisse, 
dass im Falle einer Fusion eine Beschäftigungs- und Standort-
garantie festgeschrieben wird. Dass die Erlaubnis zum Zusam-
menschluss nicht an eine Beschäftigungs- und Standortgarantie 
geknüpft wurde, war ein schweres Versäumnis des Bundeswirt-
schaftsministers. Dies zeigt sich nun leider in aller Deutlichkeit. 
Bei diesem Thema besteht noch ausführlicher Klärungsbe-
darf. Gemeinsam mit weiteren SPD-Politikern werde ich mich 
weiterhin in dieser Angelegenheit einsetzen und sichere den 
Beschäftigten meine Unterstützung zu.

ÖPNV-Förderprogramm 2021: Land unterstützt 
Maßnahmen in Braunschweig mit voraussichtlich 
knapp 4 Millionen Euro
Zum Schluss noch eine erfreuliche Nachricht aus dem  
ÖPNV-Förderprogramm 2021: Das Land unterstützt Maß-
nahmen in Braunschweig mit voraussichtlich knapp 4 Milli-
onen Euro. Als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten 
ist es unser Ziel, die Mobilität der Bürgerinnen und Bürger 
im ganzen Land zu verbessern. In Braunschweig profitieren 
wir im Rahmen des Programms von der Förderzusage für die  
Grunderneuerung einer Gleisanlage sowie für den Ausbau von 
Bushaltestellen.
Weitere Fördermittel fließen in die Grunderneuerung und den 
Neubau von fünf  Bushaltestellen sowie in die  Beschaffung 
von 10 Omnibussen, die die Braunschweiger Verkehrs-GmbH 
erhält.

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
die Rubrik “Mitteilung aus dem Landtag – DR. PANTAZIS berichtet” 
erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. Wenn 
Sie Fragen, Anregungen oder Kritik haben, zögern Sie bitte nicht, mich 
telefonisch unter Tel.: 0531-4809827 | Fax.: 0531-4809850, per 
Mail unter info@christos-pantazis.de oder postalisch unter Bürgerbüro 
DR. PANTAZIS MdL | Schloßstraße 8 | 38100 Braunschweig zu 
kontaktieren. 

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst,
Ihr
Dr. Christos Pantazis MdL
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www.christos-pantazis.de
Für Sie da: +49 531 4809 827
info@christos-pantazis.de

Ihr Landtagsabgeordneter für den
Wahlkreis 1 | Braunschweig-Nord

FÜR
BRAUNSCHWEIG

IM LAND

ENGAGIERT. BÜRGERNAH.
FACHLICH KOMPETENT.

PANTAZIS.
DR. CHRISTOS

Kontaktlose Ausleihe
Wir bieten seit dem 20.Januar 2021 zur gewohnten Öffnungs-
zeit die kontaktlose Ausleihe an.
Dafür teilen Sie uns bitte Ihre Wünsche bis dienstags, 16:00 Uhr 
mit unter unserer E-Mail Adresse: �

buecherei.bevenrode@gmail.com.
Dazu nennen Sie uns auch Ihre gewünschte Abholzeit

mittwochs zwischen 15:00 und 17:00 Uhr. 
Dieses gilt auch für die kommenden Osterferien! 
Sie bekommen dann von uns eine E-Mail mit der bestätigten 
Abholzeit. 
Ihre gewünschten Medien oder auch eine Überraschungsbox 
liegen im Windfang für Sie bereit.
Denken Sie an eine Tasche. Ihre Rückgaben können Sie auch 
gerne in dieser Zeit abgeben.

Kommen Sie bitte pünktlich zur verabredeten Zeit. Es sind die 
gültigen Hygienemaßnahmen einzuhalten (Maske, Abstand).
Bleiben Sie gesund!
Viele Grüße vom Team der Ortsbücherei Bevenrode

Bücherei Bevenrode
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Einsätze
(2/2021) Am 9. Februar wurde in der Hansestrasse laut nach 
Hilfe gerufen! Denn da wurden wir im Rahmen des Fachzuges 
80, Personalreserve Nord, zu einem Möbelhaus gerufen. Neben 
uns aus Bevenrode waren auch die Kameraden aus Völkenro-
de, Schapen, Harxbüttel und Dibbesdorf  ausgerückt, um das 
Dach von den riesigen Schneemassen der vorangegangenen 
Tage zu befreien.
Die besondere Dachform des Möbelhauses brachte es an den 
Rand seiner Tragfähigkeit und konnte nur mit der Unterstüt-
zung der Feuerwehr geräumt werden.

Winter in Braunschweig
Ganz Braunschweig 
versinkt im Schnee und 
ließ auch uns nicht ru-
hen. Schließlich musste 
auch sichergestellt wer-
den, dass wir in einem 
Einsatzfall schnell und 
sicher am Einsatzort 
eintreffen.
Also haben einige unse-
rer Kameraden regelmä-
ßig zu Schneeschieber 
und Streugut gegriffen 
und haben das Gelände 
um und am Feuerwehr-
haus von Schnee befreit.
An dieser Stelle auch 
nochmal ein großes 
Dankeschön an alle Ka-
meraden, die trotz der 
Kälte statt im warmen 
Wohnzimmer am Feu-
erwehrhaus verbracht 
haben.

Auch online sind wir aktiv
Wer immer auf  dem Laufenden bleiben möchte und mehr von 
uns und unserem Hobby “Feuerwehr“ erfahren möchte, findet 
uns auch auf  Instagram, feuerwehr.bevenrode
Dort werden regelmäßig aktuelle Infos geteilt, sowohl von der 
Einsatzabteilung als auch von der Jugend- und Kinderfeuer-
wehr.
Also einfach mal reinklicken und abonnieren, wir freuen uns 
auf  euch!
 

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode
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HU/AU Abnahme
Inspekti ons-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öff nungszeiten:  Mo-Do 7:30-17:30 Uhr,  Fr 7:30-14:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung

Zusätzliches Service-Angebot für ältere und mobilitätseinge-Zusätzliches Service-Angebot für ältere und mobilitätseinge-
schränkte Mitgliederschränkte Mitglieder

SoVD hilft bei Terminen für Corona- 
Impfungen 
In Niedersachsens Impfzentren haben die Corona-Impfungen 
der über 80-Jährigen begonnen. Leider läuft der Prozess bis-
lang schleppend – was auch an der schlechten Erreichbarkeit 
der Impf-Hotline des Landes Niedersachsen liegt. Auf  diesem 
Wege einen Termin zu vereinbaren, gestaltet sich noch im-
mer schwierig. Deshalb macht der Sozialverband Deutschland 
(SoVD) seinen Mitgliedern ein ganz besonderes Angebot: Über 
ein Service-Telefon unterstützt er sie und übernimmt die Ver-
einbarung eines Impftermins.
Mit höchster Priorität können sich jetzt über 80-Jährige ge-
gen Corona impfen lassen. Doch gerade für ältere und mo-
bilitätseingeschränkte Menschen ist die Terminvereinbarung 
oft nicht möglich: Die Impf-Hotline des Landes ist überlastet 
und nur schwer erreichbar. Leider fehlt es vielen Seniorinnen 
und Senioren oft an den technischen Mitteln, alternativ die 
Online-Terminvereinbarung zu nutzen und sich zumindest auf  
die Warteliste setzen zu lassen.
„Hier kommen wir ins Spiel. All diejenigen, denen es nicht 
möglich ist, selbstständig einen Termin zu machen, unterstüt-
zen wir und übernehmen die Koordination“, sagt Kai Bursie, 
SoVD-Regionalleiter in Braunschweig.
Die Überlastung der Impf-Hotline ist zusätzlich problematisch, 
weil Anruferinnen und Anrufer ihre Fragen nicht stellen kön-
nen – zum Beispiel, wann genau sie an der Reihe sind. „Wir 
vermitteln unseren Mitgliedern nicht nur einen Termin, son-
dern stehen auch bei Fragen rund um den Impfprozess mit Rat 
und Tat zur Seite“, erläutert Bursie dazu. „Uns ist es wichtig, 
dass wir auch in der Krise zusammenstehen und uns gegenseitig 
unterstützen. Deshalb helfen wir unseren älteren Mitgliedern 
und informieren sie – gerade in dieser schwierigen Zeit“, betont 
Bursie weiter.
Das Service-Telefon des SoVD ist montags bis freitags von 9 bis 
15 Uhr unter der Telefonnummer 0511 656107-25 erreichbar.
Die Schulranzenaktion des SoVD Braunschweig geht online

Die Schulranzenaktion des SoVD Braun-
schweig geht online
Seit 2016 fand jedes Jahr 
die Schulranzenaktion des 
SoVD in Braunschweig statt, 
bei der Bürger der Region 
gut erhaltene gebrauchte 
Schulranzen im Beratungs-
zentrum am Bäckerklint 
spendeten und sich einkom-
mensschwache Familien 
dort einen kostenlosen Schul-
ranzen aussuchen konnten. Dieses Jahr findet die Aktion wegen 
Corona online statt. Die Facebook-Gruppe „Schulranzenaktion“  
(www.facebook.com/groups/schulranzenaktion) des SoVD 
Braunschweig soll die Spender und Familien, die einen kos-
tenlosen Ranzen benötigen, zusammenbringen. Fotos von den 
Schulranzen können in der Gruppe gezeigt werden. Bei In-
teresse können die Familien dann Kontakt zu den Spendern 
aufnehmen. „Wir bitten die Bürger über diese Gruppe die 
Schulranzen auszutauschen, denn die betreffenden Familien 
sollten das Geld lieber für anständige Winterschuhe für ihre 
Kinder ausgeben als für einen teuren Schulranzen.“, sagt Kai 
Bursie, SoVD-Regionalleiter in Braunschweig. „Im nächsten 
Jahr soll dann die Aktion wieder ganz normal am Bäckerklint 
stattfinden, sofern Corona das zulässt.“, führt Bursie aus.
Falls betreffende Personen kein Facebook-Profil haben oder 
keines haben möchten, könne man laut Bursie noch den Weg 
über ebay-Kleinanzeigen gehen. Hier könne man Schulranzen 
zum Verschenken anbieten und die Familien können das auch 
über den Standort suchen.

Mit mehr als 6.000 Mitgliedern in Braunschweig ist der SoVD-Kreis-
verband Braunschweig der große Sozialverband der Stadt. Er ist gemein-
nützig, überparteilich und konfessionell unabhängig. In dem Beratungs-
zentrum am Bäckerklint 8 steht er seinen Mitgliedern bei Themen wie 
Rente, Pflege, Hartz IV, Behinderung, Gesundheit, Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kompetent zur Seite und vertritt sie gegenüber 
Behörden und vor den Sozialgerichten. 

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Braunschweig

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Braunschweig
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com
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Kleinanzeigen
�
Waggum, div. Tische zu verschenken
Tel. 05307 8328
�
Waggum, helle sonnige 3 Zi.-Whg. zu vermieten, 
94 m², Blk., Pkw-EP, KM 720 € + NK 
Tel. 05307/5896

DIRK VOGELBEIN
 05.02.2021

DANKE
sagen wir allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen 
Birgit Vogelbein

Waggum, im Februar 2021

Der SPD-Ortsverein Bienrode-Waggum-Bevenrode 
trauert um

Walter Kagelmann
der im Alter von 88 Jahren für uns unerwartet ver-
storben ist. 

Nach der Eingemeindung Waggums nach Braun-
schweig hat sich Walter gleich zur ersten Orts-
rat-Wahl zur Verfügung gestellt. Für sein jahrelan-
ges politisches Wirken in unserem Ortsverein und 
zum Wohle der Bevölkerung sind wir sehr dankbar.
Wir erinnern uns gern an seine Aktivitäten im 
örtlichen Partei-Vorstand und bei unseren Veran-
staltungen wie u.a. Radtouren, Ostfriesenabitur, 
Fahrt nach Schwanebeck, Podiumsdiskussion der 
SPD mit Walter Hiller, seinem damaligen Personal-
ratsvorsitzenden und  späterem Sozialminister von 
Niedersachsen.
Wir danken unserem Walter für seine jahrzehnte- 
lange Unterstützung der SPD und seine aktive 
Arbeit im Vorstand. 
Er wird uns stets in sehr guter Erinnerung bleiben.
Gerhard Stülten, Vorsitzender

F ü r  d i e  l i e b e n  G l ü c k w ü n s c h e  u n d 
d i e  G e s c h e n ke  z u  u n s e re r 

E is e r n e n  H o c h z e it
b e d a n k e n  w i r  u n s  g a n z 
h e r z l i c h .
R u t h  u n d  A l b e rt  F l a i g
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Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.



 

 

 

Als modernes 
Fahrradgeschäft 
bietet Rad Spezi 

Mesmer ein 
Bikeleasing, für 

Arbeitgeber, 
Arbeitnehmer und 

Selbstständige. 

Victoria eUrban 11.5  

33229999,,--  €€      

RRaadd  SSppeezzii  MMeessmmeerr  
Inhaber: Eugen Mesmer 

 
Hauptstr. 51, 38110 

Braunschweig – Wenden 
 

Tel.: 05307 / 9405094 
 

Mo.: 11:00 - 18:30 Uhr 
Sa.: 10:00 - 15:00 Uhr 

Mo. - Fr. 11:00 - 18:30 Uhr
Sa. 10:00 - 15:00 Uhr


